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Zukunft für die Kaliregion
MARTINRODA. Die Zukunft 
der Kaliregion steht im Mit-
telpunkt einer gemeinsamen 
Regionalen Entwicklungsstra-
tegie, die die Krayenbergge-
meinde, die Stadt Vacha und 
die Gemeinde Unterbreizbach 
auf den Weg bringen möch-
ten. 
Die Potenziale des Thüringer 
Kaligebiets analog zu den 
Potenzialen des hessischen 
Kaligebiets länderübergrei-
fend in den Bereichen Infra-
struktur, Humankapital und 
Wirtschaftsentwicklung zu 
erschließen und die Region 
zukunftsfähig zu machen, 
sind Ziele des Projektes „Zu-
kunft Kaliregion“, das aktuell 
in Vacha gestartet ist.
Gefördert wird das Konzept 
mit Fördermitteln aus dem 
Werra-Weser-Ulster-Fond. 
Nach dem Start im Juni fand 
kürzlich eine erste Informati-
onsveranstaltung mit der be-
auftragten Regionalmanage-
ment Nordhessen GmbH in 
Martinroda (Ortsteil der Stadt 
Vacha) statt. Manuel Krieg, 
einer der neuen Interimsge-
schäftsführer der Regionalma-

nagement Nordhessen GmbH, 
stellte das Vorhaben und den 
Zeitrahmen vor, das zeitgleich 
auch in drei Kommunen im 
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
(Philippsthal, Hohenroda und 
Heringen) läuft.
In der ersten Veranstaltung 
wurde mit der obligatorischen 
SWOT-Analyse begonnen. 
Nach der Analysephase wird 
eine Zukunftsstrategie entwi-
ckelt, so Krieg. Darauf basie-
rend sollen Maßnahmen und 
Projekte definiert und umge-
setzt werden.
Die demographische Entwick-
lung und die Endlichkeit des 
Kali-Bergbaus sind Herausfor-
derungen für die Region, de-
nen entgegengewirkt werden 
muss. Globale Megatrends wie 
die Digitalisierung und der 
demographische Wandel bie-
ten neue Entwicklungschan-
cen und -potenziale. Durch 
die ländliche Strukturierung 
der Kaliregion, die sozial-
politische Historie und die 
traditionelle Fokussierung 
auf die Kali-Industrie sind 
Potenzialreserven in der Regi-
on vorhanden. Roland Ernst, 

Bürgermeister der Gemein-
de Unterbreizbach, sieht das 
Projekt „Zukunft Kaliregion“ 
dementsprechend als Inves-
tition in die Zukunft: „Die 
nachhaltige wirtschaftliche 
Entwicklung der Region kann 
nur auf einem soliden Funda-
ment stattfinden. Dafür wurde 
mit dem Start des Projektes 
´Zukunft Kaliregion´ eine gute 
Perspektive geschaffen. Wir 
freuen uns die Entwicklung 
der Region gemeinsam mit 
unseren Nachbarn auf hessi-
scher Seite vorantreiben zu 
können.“
Für die Erarbeitung des Kon-
zeptes wird die Regionalma-
nagement Nordhessen GmbH 
künftig auch durch den Rhön-
forum e. V. mit Sitz in Geisa 
unterstützt. Geschäftsführe-
rin Regina Filler wird als An-
sprechpartnerin für die regio-
nalen Akteure zur Verfügung 
stehen. 
Kontakt: www.rhoenforum.de. 
Für Rückfragen und weite-
re Informationen steht auch 
Projektkoordinator Manuel 
Krieg unter 0561 / 97062-28 
zur Verfügung.

Blick auf die Kaliregion bei Unterbreizbach
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Kieselbach feiert ein gelungenes Kreiserntedankfest
KIESELBACH. „Was für ein 
Wahnsinnsfest!“, freute sich 
Regina Tittmar, Landfrau aus 
Kieselbach und Vorstand der 
Thüringer Landfrauen, über 
das gelungene Kreisernte-
dankfest am Sonntag, 6. Ok-
tober in ihrem Heimatdorf. 
Schon seit mehreren Jahren 
wünschte sie sich Kieselbach 
zum Austragungsort des Fes-
tes. Gemeinsam mit Pfarre-
rin Franziska Freiberg, einer 
großen Zahl hochmotivierter 
Kieselbacher aus verschiede-
nen Vereinen und der Kray-
enberggemeinde wurde ein 
beeindruckendes Fest auf die 
Beine gestellt.
Bereits am zeitigen Vormit-
tag zog ein Festumzug mit 
großem Gefolge und der Ern-
tekrone durch das Dorf, wo 
mehrere, üppig mit Erntega-
ben geschmückte, Altäre an 
der Wegstrecke aufgebaut 
waren und zum Danken und 
Innehalten einluden. Auch 

hatten viele Kieselbacher ihre 
Häuser und Höfe mit beson-
derem Aufwand geschmückt.
Zum stimmungsvollen Gottes-
dienst zog anschließend die 
Festgesellschaft in die voll 
besetzte Kirche ein. Hier er-
lebten die Besucher eine mit-
reißende Predigt von Pfarrerin 
Franziska Freiberg, für die es 
sogar - im Gottesdienst sonst 
unüblichen - Applaus gab. 
Landrat Reinhard Krebs hob in 
seiner Rede hervor, dass der 
Erntedank ein Lob und Fest 
der Schöpfung sei. Vor allem 
angesichts der Schäden durch 
die Trockenheit. Er dankte 
den Bauern dafür, dass sie 
trotz aller Sorgen und Nöte 
den Tisch dennoch reichlich 
deckten und lobte die gute 
Arbeit der hiesigen Landwirte.
Werner Mosebach, stellvertre-
tender Vorsitzender des Kreis-
bauernverbandes, bestätigte, 
dass es ein schwieriges Jahr 
für die Bauern gewesen sei - 

mit erneut bis zu 50 Prozent 
Ernteeinbußen – je nachdem, 
wo Regen hinkam.
Im Anschluss an die Fürbitten 
waren alle Besucher zu einem 
bunten Fest rund um Linde 
und Pfarrhaus eingeladen, wo 
es bis in die späten Nachmit-

tagsstunden bei bester 
Verpflegung Musik, Mund-
art und handwerkliche 
Vorführungen zu erleben 
gab. Im Pfarrhaus zeug-
te eine Ausstellung von 
der langen Erntedanktra-
dition des Ortes und die 
Kinder waren zum Basteln 
und Schminken eingela-
den.
„Die vielen engagierten 
Helfer von Landfrauen, 
Gemeindekirchenrat und 
aus den zahlreichen Ver-
einen machten das 11. 
Kreiserntedankfest zu 
einer ganz besonderen 
Veranstaltung, die - wie 
auch schon in vergange-

nen Jahren - die individuel-
len Stärken des veranstalten-
den Dorfes deutlich sichtbar 
machte! Danke Kieselbach, 
großartig, was ihr gemein-
sam schafft!“, zeigte sich der 
Landrat im Nachgang des Fes-
tes begeistert.

Foto: M. Fischer

Foto: S. Blume

Foto: M. Fischer Foto: S. Blume

Foto: S. Blume
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Landfrauen übergaben prachtvolle Erntekrone
BAD SALZUNGEN. Eine pracht-
volle Erntekrone übergaben 
die Landfrauen aus Brunn-
hartshausen an Landrat Rein-
hard Krebs. „In vielen Stun-
den mühevoller Handarbeit 
haben die Frauen das Korn 
Garbe für Garbe gebunden und 
so ein prachtvolles Kunstwerk 
geschaffen,“ lobte Landrat 
Reinhard Krebs, der die Kro-
ne unter reger Beteiligung der 
Mitarbeiter des Landratsamtes 
entgegen nahm. 
Mit einem kleinen Programm 
aus Herbstliedern und Gedich-
ten begeisterten die Frauen 
die neugierigen Zuschauer 
und Landrat Reinhard Krebs: 
„Es geht mir richtig ans Herz, 
dass die Woche mit einem  
so schönen Termin beginnt“, 
so der Landrat, der sich  
herzlich für diese aussage-
starke Verschönerung des 
Landratsamtes bedankte. 
Denn es sei insbesondere 
angesichts des zweiten Dür-
rejahres wichtig, dankbar für 
die Ernte und die Gaben der 

Natur zu sein. Die Krone be-
steht aus Roggen, Weizen, 

Hafer und Gerste und wird 
nun bis zur Adventszeit im 

Foyer des Landratsamtes die 
Besucher empfangen.

Tierhilfe Bad Salzungen bittet um Unterstützung
BAD SALZUNGEN. Die Tierhil-
fe Bad Salzungen e.V. gibt es 
seit 25 Jahren. 
Rund 70 Mitglieder setzen 
sich mit großem Engagement 
für Tierrechte ein. Überall, wo 
Hilfe benötigt wird – sei es 
bei Fundkatzen oder erkrank-
ten Katzenbesitzern, die ihre 
Tiere nicht versorgen können 
– bemühen sie sich, Katzen 
an Pflegefamilien oder neue 
Besitzer zu vermitteln. Ins-
besondere organisieren sie 
Kastrationsaktionen bei wild 
lebenden oder ausgesetzten 
Katzen. Die Kastration von 
Katzen hat für den Verein 
eine hohe Priorität, denn vie-
len Katzenbesitzern ist nicht 
klar, dass das Leid der Tiere, 
wenn die Kastration unter-
lassen wird, unermesslich ist. 
Die Tiere vermehren sich sehr 
schnell.
Wenn man davon ausgeht, 
dass ein Katzenpaar pro Jahr 
2x Junge bekommt, und von 
diesen jeweils drei überleben, 
macht das nach nur 3 Jahren 

fast 400 Katzen! Deshalb ist 
der wichtigste Appell des Ver-
eins an alle Katzenbesitzer:“ 
Lassen Sie Ihre Katzen kast-
rieren. Die vielen herrenlosen 
Tiere haben ein Leben voller 
Leid, sie werden krank, sie 
werden überfahren und ge-
quält. 
Sie sterben einen einsamen, 
qualvollen Tod. Helfen Sie 
mit, das Leid der unzähligen 
herrenlosen Tiere zu verhin-
dern. Lassen Sie Ihre Katze 
kastrieren!“ 
Zudem bitten sie alle Katzen-
besitzer und Tierfreunde, die 
eklatante Verstöße bei der 
Tierhaltung bemerken oder 
Tierquälerei beobachten, die-
se Beobachtungen dem zu-
ständigen Ordnungsamt, der 
Polizei oder auch beim Verein 
zu melden.
„Jeder tierliebe Mensch kann 
uns helfen und uns unterstüt-
zen“, sagt Wilma Bieber vom 
Verein Tierhilfe Bad Salzun-
gen e.V.. Interessierte können 
Mitglied im Verein werden, 

mit Geld- und Futterspenden 
oder auch durch persönliche 
Hilfe beim Einfangen von 
freilebenden Katzen die Ver-
einsarbeit unterstützen. Jede 

Hilfe ist sehr willkommen und 
wird dringend benötigt. „Wir 
brauchen immer Menschen 
mit dem Herz am rechten 
Fleck, die mit anpacken und/
oder Futterstellen betreuen“, 
so Bieber weiter.
Zudem werden dringend Men-
schen gesucht, die Tieren 
vorübergehend ein zu Hause 
bieten, sogenannte Pflege-
stellen, oder auch Paten für 
Fundtiere, die ihre Lieblinge 
mit einer kleinen Spende un-
terstützen möchten.

Kontakt:
Tierhilfe Bad Salzungen e.V., 
August-Bebel-Straße 6, 
36433 Bad Salzungen
Tel.: 03695/620180, 
e-mail: tierhilfe.badsalzungen
@web.de, 
Kontoverbindung IBAN: 
DE 82 8405 5050 0000 1034 03.
Auf Wunsch werden Spenden-
quittungen ausgestellt.
Auf Facebook ist der Verein 
unter: Tierhilfe Bad Salzungen 
e.V. aktiv.

Neun Kätzchen, die im Mai ge-
boren wurden suchen aktuell 
ein neues liebevolles Zuhause, 
möglichst mit Freigang

Foto: S. Blume
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Feuerwehrarbeit zum Anfassen
IMMELBORN. Bereits zum 11. 
Mal waren über 1000 Grund-
schulkinder der 4. Klassen des 
Wartburgkreises eingeladen, 
Feuerwehrarbeit zum Anfas-
sen im Rahmen der Projekt-
wochen im Feuerwehrtechni-
schen Zentrum Immelborn zu 
erleben. Lösch- und Sonder-
fahrzeuge wurden vorgeführt 
und die Drehleiter lud zur 
Mitfahrt ein. Die Schüler ab-
solvierten eine Atemschutz-
übungsstrecke und erlernten 
den Umgang mit Kleinlösch-
geräten. Sie erfuhren, wie 
Brände entstehen, sich aus-
breiten und bekämpft werden 
können.
„Das Projekt kommt bei den 
Schülerinnen und Schülern 
sehr gut an, weil sie hautnah 

modernste Feuerlösch- und 
Sondertechnik vorgeführt be-
kommen und zugleich auch 
an einzelnen Stationen aktiv 
werden können“, weiß Frank 
Uehling, der Kreisbrandins-
pektor des Wartburgkreises 
zu berichten, der das Projekt 
leitet.
Das Feuerwehrtechnische Zen-
trum in Barchfeld-Immelborn 
ist eines von nur vier solcher 
Einrichtungen in Thüringen. 
1998 eröffnet, steht hier alle 
Technik des überörtlichen 
Brand- und Katastrophen-
schutzes für den Einsatz be-
reit. Das FTZ ist Ausbildungs-
stätte für die Feuerwehren 
der gesamten Region sowie 
der Nachbarlandkreise. Zudem 
können die Feuerwehren auch 

Serviceleistungen in Anspruch 
nehmen – beispielsweise ihre 
Schläuche waschen sowie die 
Technik prüfen und warten 
lassen.
Das Schülerprojekt initiierten 
2008 Landrat Reinhard Krebs 
und der frühere Kreisbeige-
ordnete Friedrich Krauser, um 
die Brandschutzerziehung in 
den Grundschulen zu unter-
stützen und darüber hinaus 
auch einen Neuzugang von 
Kindern in den Jugendfeu-
erwehren der Städte und Ge-
meinden des Landkreises zu 
generieren.
„Bis zum heutigen Tage konn-
ten auf Grund der erfolgreich 
durchgeführten Projektwo-
chen jährlich ca. 100 Kinder 

zusätzlich in die Jugendfeu-
erwehren aufgenommen wer-
den, das ist bei den Nach-
wuchssorgen, die unsere 
örtlichen Feuerwehren haben, 
ein schöner Erfolg“, freut sich 
Frank Uehling.
30 Feuerwehren aus dem 
Landkreis mit über 100 Kame-
raden helfen bei der Umset-
zung der Projektwochen. Sie 
opfern häufig ihren Urlaub 
oder die wohlverdiente Ru-
hezeit im Ruhestand, um eh-
renamtlich die Betreuung der 
Schulkinder in der Projektwo-
che übernehmen zu können. 
Der Landkreis organisiert 
den Transport der Kinder und 
spendiert ein warmes Mittag-
essen nebst Getränken.

Matthias Kleinsimon von der FW Ruhla zeigt, wie Brände entste-
hen und bekämpft werden – sogar Stahlwolle brennt. 

Die Schüler erlernen Erste Hilfemaßnahmen  Fotos (2): S. Blume

Kreisbrandmeister übergibt Staffelstab
BAD SALZUNGEN. Frank Engel 
kann auf über 27 Jahre Enga-
gement als Kreisbrandmeis-
ter für die Wehren aus dem 
Erbstromtal und der Gemeinde 
Hörselberg-Hainich zurückbli-
cken. Da die Dienstzeit von 
Kreisbrandmeistern mit Errei-
chen der Höchstaltersgrenze 
für die Mitwirkung im aktiven 
Feuerwehrdienst endet, über-
gab Engel, der kürzlich seinen 
60. Geburtstag feierte, nun 
im Landratsamt Wartburgkreis 
den Staffelstab an seinen 
Nachfolger Falk Braun von 
der Freiwillen Feuerwehr Ruh-
la, der seit 1. Oktober seinen 
Dienst im Kreisbrandabschnitt 
3 des Wartburgkreises begon-
nen hat.

Vizelandrat Udo Schilling 
dankte dem scheidenden 
Kreisbrandmeister für sei-
ne erheblichen Verdienste, 
den Aufbau und die Unter-
stützung der Wehren seines 
Kreisbrandabschnittes be-
treffend. „Frank Engel war 
ein sehr aktiver Kamerad, der 
insbesondere um die Nach-

wuchsausbildung gekümmert 
hat. Denn was nützt die bes-
te Technik, wenn kein Kame-
rad die entsprechende Aus-
bildung hat, diese auch zu 
nutzen. Die Anforderungen 
an die Kameraden sind durch 
die technische Entwicklung 
in den zurückliegenden Jah-
ren deutlich gestiegen“, be-

richtet Kreisbrandinspektor 
Frank Uehling, der die Zu-
sammenarbeit mit Frank En-
gel sehr geschätzt hat.
Nachfolger Falk Braun ist seit 
28 Jahren in der Freiwilligen 
Feuerwehr Ruhla engagiert, 
wo er seit 2013 stellvertre-
tender Stadtbrandmeister 
und seit 2017 Stadtbrand-
meister der Stadt Ruhla war. 
„Mein wichtigstes Anliegen 
ist es, für Ruhe, Ordnung 
und Freundschaft in den  
Wehren zu sorgen – wir ar-
beiten schließlich alle ehren-
amtlich und das soll Freude 
machen“, so der frisch er-
nannte Kreisbrandmeister, 
der sich sehr auf seine neue 
Aufgabe freut.

Neuigkeiten aus dem Wartburgkreis
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Blumenschmuck-Wettbewerb mit vielen Einsendungen
WARTBURGKREIS. Eine rege 
Beteiligung verzeichnete der 
zweite Blumenschmuckwett-
bewerb des Wartburgkreises. 
Fast einhundert Gartenfotos 
aus allen Teilen des Landkrei-
ses wurden seit dem späten 
Frühjahr im Büro des Land-
rates eingereicht. Da war die 
Auswahl der drei Siegergär-
ten nicht leicht. Am Montag,  
30. September wurden die 
Gewinner öffentlich im Rah-
men eines Pressetermins auf 
Schloss Altenstein bekannt 
gegeben.
Ausgezeichnet für ihren auf-
wendig gestalteten Vorgarten 
mit üppigen Rosen, Rhodo-
dendren und Steingewächsen 
wurde Familie Grübel aus 
Barchfeld-Immelborn. Elvira 
Deubel aus dem Lutherstam-
mort Möhra erhielt eine Aus-
zeichnung für ihren Garten 
rechts des Kirchenaufganges 
zur Lutherkirche. „Der Gar-
ten ist eine Augenweide und 
erfreut die Kirchgänger aus 
Möhra ebenso wie Besucher 
aus nah und fern“, lobte der 
Landrat zur Preisverleihung. 
Auch das prächtig mit Blu-
menkästen und unzähligen 
Stauden in Töpfen und Bee-
ten geschmückte Fachwerk-
haus von Gotthard Debelius 
aus Neidhartshausen gewann 
einen Preis.
Die drei Gewinner erhiel-
ten einen Gutschein für eine 
Gärtnerei in ihrer Nähe, das 
Buch „Die Wartburgregion – 
Entdeckungsreisen“ und ein 
persönliches Dankeschön der  
Schlossverwaltung von Schloss  
Altenstein für ihr großes gärt-
nerisches Engagement zur 

Verschönerung der Städte und 
Dörfer im Landkreis.
„Unsere Städte und Gemein-
den sollen wieder mehr auf-
blühen“, so der Landrat zur 
Idee des Wettbewerbs. Dem 
um sich greifenden Phänomen 
der Schottergärten müsse 
Einhalt geboten und das Be-

wusstsein geweckt werden, 
was für eine ökologische Ka-
tastrophe solche mit Steinen 
zugeschütteten Vorgärten 
und Höfe darstellen. Denn: 
Jeder Quadratmeter zählt als 
Lebensraum für Vögel und In-
sekten angesichts des Arten-
sterbens.

„Zudem macht Blumen-
schmuck die Orte attraktiver 
– für Einheimische ebenso 
wie für Gäste und das kommt 
dem gesamten Landkreis als 
lebenswerte Region zugute“, 
so Krebs weiter. Am liebsten 
hätte der Landrat alle Teilneh-
mer des Wettbewerbs ausge-
zeichnet, weil alle Gärten mit 
Liebe angelegt und gepflegt 
würden.
Die Preisverleihung fand  
am berühmten Teppichbeet  
im Schlosspark Altenstein 
statt. 
Im Anschluss an die Preisver-
leihung gab es mit der neuen 
Schlossverwalterin Susanne 
Rakowski noch eine klei-
ne Einführung zu Park und 
Schloss, bei der die ausge-
zeichneten Hobbygärtner Wis-
senswertes zum Landschafts-
park erfuhren, dessen Anlage 
berühmte Gartenkünstler wie 
Pückler, Petzold und Lenné 
prägten.

Susanne Rakowski (Schlossverwalterin), Gotthard Debelius, Elvia Deubel, Familie Grübel und Landrat 
Reinhard Krebs zur Preisverleihung.  Foto: S. BLume

Das blumengeschmückte Fachwerkhaus von Gotthard Debelius

Der Vorgarten von Familie Grübel

Der Garten am Aufgang zur Lutherkirche von Elvira Deubel
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Berufemarkt und Hochschulinformationstag der Wartburgregion
EISENACH. Am Samstag,  
16. November lädt das Netz-
werk Wirtschaftsförderung 
von 10 bis 14 Uhr nach Ei-
senach auf den Campus der 
Dualen Hochschule Gera-Ei-
senach zum Berufemarkt und 
Hochschulinformationstag 
ein.

Bereits jetzt haben sich mehr 
als 90 Aussteller der ver-
schiedensten Branchen an-
gemeldet, um Auszubildende, 
Studierende und auch Fach-
kräfte für ihre Unternehmen 
zu gewinnen.

Welche beruflichen Chancen 
bietet die Wartburgregion für 
junge Menschen und Fach-
kräfte?

Im Rahmen eines umfangrei-
chen Vortragsprogramms und 
in persönlichen Beratungs-
gesprächen können sich die 
Besucher über verschiedene 
Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in den einzel-
nen Unternehmen informieren. 

Künftige Auszubildende und 
Studierende erfahren so 
wichtige Details, wie Vor-

aussetzungen, Bewerbungs-
modalitäten, Übernahme-
chancen, Lehrinhalte und 
Ausbildungsvergütung zu 
ihrem Traumberuf direkt von 
Unternehmensvertretern. 
Eine Jobwall präsentiert au-
ßerdem aktuelle Voll- und 
Teilzeitvakanzen regionaler 
Arbeitgeber.

Zur Vorbereitung können In-
teressierte mit der berufe-
MAP noch gezielter anhand 
der eigenen Interessen eine 
Empfehlung passender Aus-
bildungs- und Studiengänge 

sowie eine Unternehmens-
auswahl erhalten. 
Die berufeMAP ist unter  
www.berufemap.de/wr zu 
finden.

Aktuelle Informationen rund 
um die Veranstaltung kön-
nen unter https://wak.kar-
riereheimat.de/berufemarkt.
html abgerufen werden.
Ansprechpartner ist die Wirt-
schaftsförderung im Land-
ratsamt Wartburgkreis - Tel. 
03695/616302, Email: kreis-
planung@wartburgkreis.de – 
Ina Krah.

Kick off Day mit 500 Schülern in Dermbach
DERMBACH. Der „Kickoff Day“, 
am 19. September in Derm-
bach stand unter dem Motto: 
„Gesunde Region – gesunde 
Jugend – gesunde Wirtschaft“. 
Der Tag war gespickt mit vie-
len interaktiven Aktionen 
und sollte den fast 500 teil-
nehmenden Schülerinnen und 
Schülern drei Botschaften 
vermitteln: Lerne deine Hei-
mat kennen und wertschät-
zen. Nutze die Chance, deine 
berufliche Zukunft in der Re-
gion zu starten. Bewahre und 

schütze deine seelische und 
körperliche Gesundheit.
Im Rahmen einer Berufemesse 
präsentierten sich dazu zahl-
reiche Arbeitgeber mit einem 
vielseitigen Brachenmix aus 
der Region. Für die Schüler 
der Abschlussklassen der Re-
gelschulen, Gymnasien und 
Förderzentren des Wartburg-
kreises und der Stadt Eise-
nach war das ein attraktives 
Angebot.
Neben der Berufsmesse fan-
den in der Schlosshalle kur-
ze Keynote-Vorträge für die 

Schüler statt. Stützpunkleiter 
Camp Stahl e.V. und Bundes-
polizist, Thomas Hedrich, 
sprach zum Thema Mobbing 
und dem sich seit geraumer 
Zeit immer weiter steigernden 
Gewaltpotential von Jugend-
lichen. Der ehemalige Perso-
nenschützer, TV-Ermittler und 
Kampfsportler, der im berüch-
tigten Berliner Stadtteil Neu-
kölln aufwuchs und in seiner 
Kindheit selbst Opfer inten-
sivster Gewalttaten wurde, 
setzt sich mit Präventions-

kursen und Vorträgen gegen 
Mobbing und Gewalt ein.
Frank Wilde gehört zu den er-
folgreichsten Mentaltrainern 
im deutschsprachigen Raum. 
Bevor er am Abend zum „Rhö-
ner Redner Tag“ motivierende 
Vorträge für die Firmenchefs 
der Wartburgregion hielt, gab 
er auch den kurz vor Ausbil-
dungsstart stehenden Schü-
lern gute Denkanstöße und 
weckte ihre Eigenmotivation. 
Zum Abschluss gab es eine 
kurze Autogrammstunde und 
Geschenke für die Schüler.
Ein weiteres Highlight waren 
acht Mitmachstationen zu 
Themen wie Cybermobbing, 
illegale Drogen, Konsum, Al-
kohol, Tabak etc.. Fachexper-
ten moderierten die Stationen 
und luden die Schüler ein, 
sich an Experimenten aktiv zu 
beteiligen.
Die Veranstaltung unter dem 
Dach der Karriereheimat 
Wartburgregion war ein ge-
meinschaftliches Projekt des 
Netzwerk Wirtschaftsförde-
rung und des Gesundheitsam-
tes der Wartburgregion sowie 
dem regionalen Unternehmen 
Ahnemüller aus Stadtlengs-
feld.

Impressionen sind unter  
https://wak.karriereheimat.
de/kickoff-day-2019.html 
einsehbar.Foto: Ina Krah

Wirtschaft & Ausbildung
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Barcamp zur Demokratieentwicklung im Wartburgkreis
BAD SALZUNGEN. Unter dem 
Motto „Vorsicht: Demokratie 
im Wartburgkreis“ fand am 
28. September im Pressen-
werk Bad Salzungen die jährli-
che Demokratiekonferenz der 
Lokalen Partnerschaft für De-
mokratie „Denk bunt im Wart-
burgkreis“ statt. Dazu hatte 
die Partnerschaft Beteiligte 
und Engagierte, denen eine 
Unterstützung und Förderung 
der demokratischen Partizi-
pation am Herzen liegen und 
die sich für einen vielfältigen, 
weltoffenen und toleranten 
Wartburgkreis einsetzen, ein-
geladen.
Der Kreisbeigeordnete des 
Wartburgkreises, Martin Ro-
senstengel, stellte in seiner 
Eröffnungsrede die Bedeu-
tung und Notwendigkeit ei-
ner Vernetzung des zivilge-
sellschaftlichen Engagements 
heraus. Anschließend erläu-
terte Simon Ortner, externe 
Koordinierungsstelle der Part-
nerschaft für Demokratie im 
Wartburgkreis, den Rahmen 
und die Ziele des Demokra-
tieförderprogramms. Er erhof-
fe sich konkrete Ergebnisse 
der Veranstaltung, welche in 
der Projektförderung und der 

Ausrichtung in der nächsten 
Förderperiode ab 2020, umge-
setzt werden können.
Toni Lütgenau und Maja Kant 
von der Landesvereinigung 
Kulturelle Jugendbildung Thü-
ringen e.V. führten in das Bar-
camp ein und erläuterten die 
Methode. Ein Barcamp ist ein 
Tagungsformat, bei welchem 
alle Teilnehmenden selbst zu 
aktiven Mitwirkenden wer-
den: Zu Beginn der Tagung 
legen die Teilnehmenden im 
Rahmen des Tagesthemas ihre 
„Sessions“ (eine Art kleinere 
Workshops) selbst fest und 
bestimmen den Tagesablauf 
der Veranstaltung eigenstän-
dig. Aus über 30 genannten 
Themen entwickelten sich 
acht Gesprächsrunden, in die 
sich die Teilnehmer einwäh-

len konnten. Unter anderen 
wurden die Beteiligung von 
Jugendlichen, das Klima, Bür-
gerbeteiligungsräte und Part-
nerschaften in der Vereinskul-
tur diskutiert. Die einzelnen 
Gesprächsrunden wurden von 
Stefan Kowalczyk mit kurzen 
Zeichnungen grafisch festge-
halten.
In der Abschlussrunde wurden 
die Ergebnisse vorgestellt. 
So wurde beispielsweise über 
eine finanzierte Stelle für 
junge Menschen diskutiert, 
um Tagungsordnungen von 
Stadt- und Gemeinderat oder 
Kreistag in leicht verständli-
cher Sprache zu „übersetzen“ 
und so die Kommunalpolitik 
transparenter zu machen.
Nach Abschluss des Bar-
camps gab es einen offenen 

Austausch bei musikalischer 
Umrahmung durch die Schü-
lerjazzband der Musikschule 
Wartburgkreis.
Die Lokale Partnerschaft 
dankt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der Demo-
kratiekonferenz für ihre aktive 
Gestaltung und Beteiligung. 
Die Demokratiekonferenz und 
die Lokale Partnerschaft wird 
im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben! 
Aktiv gegen Rechtsextremis-
mus, Gewalt und Menschen-
feindlichkeit“ durch das Bun-
desministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
und des Thüringer Landes-
programms für Demokratie, 
Toleranz und Weltoffenheit 
(„Denk bunt“) durch das Thü-
ringer Landesministerium für 
Jugend, Bildung und Sport 
gefördert.

Nähere Informationen sind 
unter www.demokratie-leben.
de bzw. www.denkbunt-thue-
ringen.de/ erhältlich. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich für Fragen, Anre-
gungen oder Projektvorhaben 
gerne an denkbunt@wart-
burgkreis.de wenden.

„Wer in der Demokratie schläft, wacht in der Diktatur auf.“
Kürzlich startete eine Pla-
kataktion zur Wahlmotiva-
tion für die Landtagswahl 
der lokalen Partnerschaft für 
Demokratie „Denk bunt im 
Wartburgkreis“ mit Engagier-
ten aus dem „Bürgerbündnis 
für Demokratie, Toleranz und 
Weltoffenheit im Wartburg-
kreis“. 
Über 200 A1 Plakate werden 
im ganzen Kreisgebiet ver-
teilt. Sprüche wie: „Geh wäh-
len!“ und „Kreuze machen 

ohne Haken“ sollen Aufmerk-
samkeit für die Landtagswahl 
in Thüringen am 27. Oktober 
erzeugen aber auch dazu mo-
tivieren, demokratische Par-
teien zu wählen, die sich für 
ein friedliches und tolerantes 
Miteinander einsetzen.  
Veranstaltung: Thüringen 
vor der Landtagswahl
BAD SALZUNGEN. Am Diens-
tag, 22. Oktober findet im 
Pressenwerk Bad Salzungen 
um 18 Uhr ein Vortrag zum 

Thema „Thüringen vor der 
Landtagswahl. Ergebnisse ei-
ner repräsentativen Befragung 
im September 2019“ statt. 
Es referiert unter anderem  
Dr. Axel Saalheiser (Institut 
für Demokratie und Zivilge-
sellschaft IDZ). Hintergrund 
der Veranstaltung sind die 
in diesem Jahr stattfinden-
den Kommunal-, Europa- und 
Landtagswahlen statt und der 
70. Geburtstag des  Grund-
gesetzes der Bundesrepublik. 
Dessen zentrale Werte, wie 
die Unantastbarkeit der Men-
schenwürde sowie die Presse-, 
Meinungs- und Religionsfrei-
heit, werden heute wieder of-
fen in Frage gestellt. Dies ge-
schieht unter anderem durch 
menschenfeindliche Einstel-
lungen, die neue Qualität der 
Unterstützung für rechtsradi-
kale Parteien, Hass im Netz, 
die hohe Zahl neonazistischer 
Demonstrationen, Veranstal-

tungen und Gewalttaten.  
Durch Aufklärung, Vernetzung 
und Stärkung lokaler Akteu-
re der Zivilgesellschaft das 
Institut für Demokratie und 
Zivilgesellschaft (IDZ), das 
Zentrum für Rechtsextremis-
musforschung, Demokratie-
bildung und gesellschaftli-
che Integration (KomRex der 
Friedrich-Schiller- Universität 
Jena) sowie die Mobile Bera-
tung in Thüringen Mobit e.V. 
und ezra-Beratung für Be-
troffene rechter, rassistischer 
und antisemitischer Gewalt 
in Thüringen mit der Veran-
staltungsreihe „Demokratie 
hier!“ dazu beitragen, diesen 
Gefahren für die Demokratie 
in Thüringen etwas entgegen-
zusetzen.
Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit der lokalen 
Partnerschaft für Demokratie 
„Denk bunt im Wartburgkreis“ 
statt.
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Demokratie im Wartburgkreis

Kevin Rodeck und Simon Ortner 
(Landratsamt wartburgkreis/
Partnerschaft für Demokratie), 
Maria Schlotzhauer und Klaus 
Martin Luther (beide  
Bürgerbündnis  
für Demokratie)
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Wer pflanzt Schilf im Hackenteich?
SCHWEINA. Der Hackenteich 
bei Schweina ist seit 1988 
als Flächennaturdenkmal 
ausgewiesen und bekannt. 
Einen Zufluss hat der Teich 
nicht, er wird nur über das 
Regenwasser der umliegenden 
landwirtschaftlich genutzten 
Flächen gespeist. Das Ge-
wässer ist fischfrei und war 
deshalb in der Vergangenheit 
besonders interessant, sowohl 
als Lebensraum von Libel-
len sowie als Laichgewässer 
für verschiedene Molch- und 
Froscharten. Von zahlreichen 
Vogelarten des Offenlan-
des sowie durchziehenden 
Schnepfenvögeln wurde es zu-
dem als Rast- und Nahrungs-
platz genutzt. Dies zeigt die 
hohe naturschutzfachliche 
Bedeutung des Hackentei-
ches in der Vergangenheit.  
In den letzten Jahren konnte 
eine starke Verlandung und 
Verschilfung beobachtet wer-
den, so dass die ökologische 
Funktion nicht mehr gegeben 
war (Bild 1). Im vergangenen 
Jahr wurde der Teich im Rah-
men einer Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahme von Schilf 

und Schlamm beräumt. Nach 
der Maßnahme war der An-
blick wenig attraktiv für den 
Menschen (Bild 2), aber die 
Anwesenheit von verschiede-
nen Molch- und Libellenarten 
in diesem Frühjahr zeigt, dass 
diese es anders sehen. Auch 
der streng geschützte Kamm-
molch ist mit einer beacht-
lichen Population vertreten. 
Mittlerweile hat sich die Um-
gebung begrünt, so dass die-
ses Gebiet auch dem mensch-
lichen Schönheitsempfinden 
wieder näher kommt (Bild 3). 
Die Amphibien und Libellen 
brauchen gut besonnte und 
fischfreie Gewässer für eine 
erfolgreiche Fortpflanzung. 
Leider wurde beobachtet, 
dass im Randbereich ca. 18 

Schilfpflanzen neu gesteckt 
wurden. Sie wurden vermut-
lich sogar in einem Baumarkt 
käuflich erworben. Eine sol-
che Pflanzung ist hier aber 
aufgrund der oben beschrie-
benen naturschutzfachli-
chen Anforderungen nicht 
gewünscht und konterkariert 
die Anstrengungen des Natur-
schutzes. Mit Unterstützung 
der Unteren Naturschutzbe-
hörde und ehrenamtlichen 
Naturschützern wurde das 
Schilf wieder entfernt. An-
sonsten wäre der Teich in-
nerhalb kürzester Zeit wieder 
zugewachsen und müsste mit 
öffentlichen Mitteln freige-
räumt werden.
Vermutlich ist die Pflanzung 
mit besten Absichten erfolgt 

ist, da der Naturschutz übli-
cherweise das Pflanzen von 
Bäumen und Sträuchern be-
grüßt. In diesem konkreten 
Fall widerspricht die Pflanzung 
aber den Artenschutzinteres-
sen. Alle Amphibienarten ge-
hen in ihrer Population zurück 
und bedürfen deshalb eines 
besonderen Schutzes. Deshalb 
bittet die Untere Naturschutz-
behörde des Wartburgkreises 
alle Pflanzungen sowie das 
Eintragen von Pflanzen und 
Pflanzenresten in den Hacken-
teich zu unterlassen. Ebenso 
wird von einem Besatz mit 
Fischen dringend abgeraten. 
Der Hackenteich soll sich na-
türlich entwickeln, ohne dass 
die Lebensgemeinschaften 
künstlich verändert werden.

Zugewachsener Hackenteich 
vor der Entschlammung.

Hackenteich nach der Ent-
schlammung

Aktueller Zustand noch mit ge-
pflanztem Schilf im Hintergrund Al
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Rettungsaktion für Muscheln
VACHA. Auf Initiative ver-
schiedener Angelvereine und 
der Unteren Naturschutzbe-
hörde Wartburgkreis wurden 
Mitte September bei Vacha 
rund 500 Exemplare der Ge-
meinen Teichmuschel gebor-
gen. Die Muscheln wurden 
vom trockengefallenen Ufer-
bereich der Werra abgesam-
melt und in das für sie si-
chere Restgerinne der Werra 
verbracht. Der Pegel war um 
1 bis 1,5 m gesunken. Ursa-

che für das Niedrigwasser war 
eine Stauabsenkung am Wehr 
in Philippsthal in Hessen. 
Dort erzeugt der private Be-
treiber Strom und musste die 
Anlage warten. Er zeigte die 
dafür nötige Stauabsenkung 
bestimmungsgemäß bei den 
relevanten Institutionen an. 
„Trotzdem ist auf Thüringer 
Seite in der Informationskette 
etwas schief gelaufen und die 
Meldung ist nicht rechtzeitig 
bei der Unteren Naturschutz-
behörde angekommen“, so 
Umweltamtsleiter Dr. Ulrich 
Feder. Die Gemeine Teichmu-
schel ist nach der Bundesar-
tenschutzverordnung beson-
ders geschützt. „Darum ist die 
Untere Naturschutzbehörde 
hier zügig gemeinsam mit 
dem Muschelexperten Rolf 
Kleemann aus Nordhausen 
und Vertretern der Angelver-
eine bzw. des Fischereiwesens 
tätig geworden. Es ging dar-
um, möglichst schnell Hilfe 
zu leisten und die Tiere vor 

Austrocknung bzw. etwaigen 
ersten Frösten zu schützen. 
Auch der Betreiber des Wehres 
hat zwei Mitarbeiter zur Un-
terstützung der Aktion abge-
stellt“, so Feder weiter, und: 
„Ein Internetaufruf in Angler-
kreisen hat eine relativ hohe 
Zahl an spontanen Helfern 
mobilisiert. Das Landratsamt 
Wartburgkreis dankt allen Un-
terstützern dieser erfolgrei-
chen Rettungsaktion!“
Niemandem war die Popula-
tion der Gemeinen Teichmu-
schel vor Ort vorher bekannt.
Ein Angelvereinsmitglied, das 
die Untere Naturschutzbehör-
de verständigt hatte, hatte 
kurz vor der Aktion bereits 
auf eigene Faust mindestens 
100 Muscheln geborgen. Am 
Tag der Aktion selbst wurden 
ca. 500 Muscheln gerettet, 
tags darauf durch zwei hessi-
sche Ehrenamtliche des NABU 
nochmals auf hessischem Ge-
biet etwa 300 bis 350 Exem-
plare.
Naturschutzrechtlich gesehen 
ist die Stauabsenkung des 

Wehrbetreibers eine Maßnah-
me der Gewässerunterhal-
tung. Gerade auch im Hinblick 
auf eine Population mit den 
streng geschützten Bibern vor 
Ort ist die Einbeziehung der 
zuständigen Naturschutzbe-
hörde angezeigt. Hier werden 
zeitnah mit Betreiber und zu-
ständigen Behörden, beson-
ders der Fischereibehörde, 
noch weitere Abstimmungen 
erfolgen, um bei einer künf-
tigen Stauabsenkung das Ver-
fahren zu optimieren.

Mit wissenschaftlichem Namen 
heißt die Gemeine Teichmu-
schel Anodonta anatina. 

Das Landratsamt Wartburgkreis 
bedankt sich bei den Helfern 
(v.l.n.r.): Tobias Möller, Domi-
nik Borrmann, Horst Wandelt, 
Josef Kreuzer, Hartmut Erbe, 
Max Eberlein, Jürgen Erbe, 
Norbert Rudolf, Rolf Kleemann
 Fotos (2): Jörg Klingelhöfer

Naturschutz im Wartburgkreis
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Weitere Informationen findet Ihr auf unserer Internetseite und auf 
der Facebookseite des Wartburgkreises!

 
 
Herzlich willkommen 
Christian Höppner  
 
3 Fragen an unseren neuen 
Schlagzeuglehrer: 
 
Welche Musik läuft gerade in Deinem 
Autoradio? 
Ich höre Musik übers Handy - da kann ich 
immer das hören, worauf ich gerade Lust habe! 
Das kommt natürlich darauf an, in welchem 
Genre ich gerade unterwegs bin! Da höre ich im 
Moment gerne Viktoria Tolstoi! 
Welchen Musikstil spielst Du selbst am 
liebsten? 
Am liebsten spiele ich JAZZ und 
Lateinamerikanische Musik. 
Welchen Künstler, Band oder Orchester 
würdest Du gerne mal live sehen bzw. 
hören? 
Einen Traum erfülle ich mir im Dezember - das 
ist Herbie Hancock. 
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Moment gerne Viktoria Tolstoi! 
Welchen Musikstil spielst Du selbst am 
liebsten? 
Am liebsten spiele ich JAZZ und 
Lateinamerikanische Musik. 
Welchen Künstler, Band oder Orchester 
würdest Du gerne mal live sehen bzw. 
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Einen Traum erfülle ich mir im Dezember - das 
ist Herbie Hancock. 

Bürgerinformation

Saisonale Schließung  
der kommunalen  
Grünschnittannahmestellen 
Am Mittwoch, 30. Oktober, nehmen die Grüngutannahme-
stellen in den Kommunen letztmalig in diesem Jahr Pflan-
zen- und Gartenabfälle an. 
Die Grüngutannahmestellen schließen für dieses Jahr ihre 
Tore. Ab dem 1. April 2020 nehmen alle Annahmestellen 
wieder ihren gewohnten Betrieb zu den bekannten Öff-
nungszeiten auf. 
Sollten Bürger***innen weiteren Bedarf an der Abgabe 
von Grünschnitt und Pflanzen- bzw. Gartenabfällen haben, 
können sie die Grüngutannahmestellen in Mihla, auf dem 
Gelände der Deponie, Großenlupnitz und Merkers auf dem 
Gelände der Wertstoffhöfe zu den ausgewiesenen Öffnungs-
zeiten nutzen. 
Eine Übersicht aller Grüngutannahmestellen und die aktu-
ellen Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage des AZV 
www.azv-wak-ea.de. 

Das Team des AZV bittet um Beachtung.
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„Classic light“ in der Kulturkirche Ruhla
RUHLA. Die Musiker Elvira Dreßler, 
Yorck Prüfer und Rudolf Hild sahen 
sich wiederholt mit der Frage kon-
frontiert: „Wie können wir die al-
ten Klassiker in unsere heutige Zeit 
herüberbringen?“ Mit dem musika-
lischen Programm CLASSIC LIGHT 
geben sie nun eine Antwort und 
schlagen ihren ganz eigenen, un-
konventionellen Weg der Erbpflege 
ein.
Das „light“ steht dabei für den er-
kennbar „leichtfüßigen“ Umgang 
mit klassischer Musik. Dieser Um-
gang ist alles andere als „leicht-
fertig“, sondern, im Gegenteil, von 
großem Respekt gegenüber den 
Meistern getragen.
Andererseits steht „light“ ebenso 
für das Lichte und das Leuchten, 
das von dieser Musik ausgeht. Auf 
ihrer Entdeckertour durch die Musik-

geschichte sammelte das Trio rund 
um Rudolf Hild bekannte und we-
niger bekannte Melodien aus dem 
Barock, der Klassik und der Roman-
tik, die sie nun in neuem, zeitge-
mäßem Gewand erklingen lassen. 
Dabei kann man dann Bach swingen 
hören, Händel von seiner rockigen 
Seite erleben oder sich mit Dvořàk 
dem Blues hingeben.
Rudolf Hild, der die Arrangements 
geschrieben hat, spielt dabei selbst 
E-Piano und hat an seiner Seite Elvi-
ra Dreßler an der E-Geige und Yorck 
Prüfer am Kontrabass.
Am Samstag, den 19. Oktober gas-
tieren die drei Musiker mit diesem 
Programm in der Kulturkirche St. 
Trinitatis in Ruhla. Beginn ist 19.30 
Uhr, der Eintritt kostet 10 Euro und 
kommt der Sanierung der Orgel zu-
gute.

Neue Broschüre über Schloss Altenstein
BAD LIEBENSTEIN. Das 1982 
durch einen Brand schwer ge-
schädigte Schloss Altenstein 
wird mit Bundesmitteln aus 
dem Programm „Investitionen 
für nationale Kultureinrich-
tungen in Ostdeutschland“ 
wiederhergestellt. Nach seiner 
Gesamtsanierung soll die ehe-
malige Sommerresidenz der 
Herzöge von Sachsen-Meinin-
gen ein lebendiger Treffpunkt 
für Musik und Kultur werden. 
Insbesondere Herzog Georg 
II. von Sachsen-Meiningen, 
auch Theaterherzog genannt, 
empfing hier Künstler und 
Gäste zu Gesprächen und 
Konzerten. Zu diesen Gästen 
gehörte unter anderen Johan-
nes Brahms. An dessen Besu-
che 1894 und 1895 erinnert 
eine Brahms-Gedenkstätte im 
Schloss, die zusammen mit 
einem Chinesischen Kabinett 
als erste Räume im Schloss 

eingerichtet wurden. Sie be-
herbergen eine großzügige 
Schenkung des Musikwissen-
schaftlerpaares Hofmann aus 
Lübeck.
Wie die weitere Innengestal-
tung künftig aussehen soll, 
darüber informiert eine so-

eben erschienene Broschüre, 
herausgegeben von der Stif-
tung Thüringer Schlösser und 
Gärten. Sie gibt Einblicke in 
das Gestaltungs- und Nut-
zungskonzept sowie die Ziele 
für die Wiederherstellung der 
Innenräume des Schlosses, 

entwickelt vom Büro Mück-
lausch Altemüller – Architek-
tur Kunst MAAK2. Die Ideen 
basieren auf den Gestaltungs-
vorstellungen Herzog Georg 
II. von Sachsen-Meiningen, 
ergänzt durch einen moder-
nen Konzertsaal.
Die Broschüre „Schloss Al-
tenstein. Denkmal-Kon-
zept-Perspektiven“, her-
ausgegeben von der Stiftung 
Thüringer Schlösser und 
Gärten, 2019, 24 Seiten, ist 
kostenfrei erhältlich im In-
formationszentrum Altenstein 
(Hofmarschallamt von Schloss 
Altenstein).
Führungen durch die Brahms-
Gedenkstätte sind noch bis 
Ende Oktober am 3.10., 5.10., 
6.10. und 31.10. mit Vor-
anmeldung bei der Tourist-
Information Bad Liebenstein 
möglich. Telefon: 03 69 61 / 
6 93 20.

Saisonschluss im Hörselberg-Museum
SCHÖNAU. Noch bis Donners-
tag, 31. Oktober, haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, die 
aktuelle Sonderausstellung 
„30 Jahre Mauerfall 1989-
2019“ zu den Öffnungszei-
ten des Hörselberg-Museums 

(Donnerstag und Sonntag 
von 14 bis 18 Uhr) zu besu-
chen.
Für Gruppen und Schulklas-
sen können auch Führungen 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Zum Saisonschluss am Don-
nerstag, 31. Oktober ver-
anstalten die Schönau-
er Backfrauen wieder ihr 
Herbstbacken und laden ab 
14 Uhr zu Kaffee und Kuchen 

in die „Alte Schule“ Schönau 
ein.
Das erschienene Begleitheft 
zur Ausstellung kann an der 
Museumskasse oder im Bür-
gerbüro erworben werden.

Kultur & Veranstaltungen
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Herbstsemesterkurse der VHS

Volkshochschule Wartburgkreis
eine qualitätstestierte Einrichtung der Erwachsenenbildung nach iwis

Tel.: 03695 5537-0 Geschäftszeiten: Montag und Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr
Fax: 03695 5537-20 Mittwoch: nach Vereinbarung
Internet: www.vhs-wartburgkreis.de Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
E-mail: info@vhs-wartburgkreis.de

Starten Sie mit uns in das Herbstsemester 2019
In Bad Salzungen sind noch Anmeldungen möglich: 1 UE = 45 min

Kursnr. Kurs/Einzelveranstaltung Datum Uhrzeit UE Gebühr
Planetarium Bad Salzungen
Wir bieten Sonderveranstaltungen für Schulen, 
Vereine, Firmen oder Privatpersonen
und
öffentliche Veranstaltungen
Sonderprogramme für Kinder, Ferienveranstaltungen

50,00 €
bis 80,00 €

7,00 €
Erm. 3,50 €

Whiskyseminar - Whisky von den schottischen Inseln 
(nur mit Voranmeldung)

21.11.19 19:00 - 22:00 4 12,00 € *

Vortragsveranstaltungen im Planetarium
192P000009 Der Mond geheimnisvoller Begleiter unserer Erde 24.10.19 19:00 - 20:30 2
192P000010 Die Geschichte der Raumfahrt 07.11.19 19:00 - 20:30 2
192P000011 Blinkbojen im All 28.11.19 19:00 - 20:30 2
192P000012 Eine Reise durch das All 05.12.19 19:00 - 20:30 2
Fachbereich Politik-Gesellschaft-Umwelt

Bildungsangebote für Eltern, Erzieher und Pädagogen 
- verschiedene Themen

nach  
Vereinb.

nach  
Vereinbarung

3 75,00 €

192Z10201 Die gespaltene Republik - Bedroht Rechtspopulismus 
den gesell. Zusammenhalt?

21.11.19 19:00 - 21:15 3 gebührenfrei

192Z10202 Letzte Rettung fürs Klima? Hinter den Kulissen  
des Weltklimagipfels

11.12.19 19:00 - 20:15 3 gebührenfrei

192ZP10501 Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
Betreuungsverfügung

23.10.19 18:00 - 19:30 2 6,00 €

192ZP10503 Plötzlich ins Pflegeheim - Informationen und  
Hinweise

06.11.19 18:00 - 19:30 2 6,00 €

192ZP10901 Von Pfännern, Salzsiedern und Fuhrleuten 21.11.19 18:00 - 20:15 3 9,00 €
192ZP10301 Grundlagen der Gemeinnützigkeit und die  

steuerlichen Folgen
08.11.19
u. 09.11.

18:00 - 21:00 8 26,40 €

192ZP10901 Didaktik und Methodik der Gästeführung 09.11.19 09:00 - 16:00 8 26,40 €

Kultur & Veranstaltungen

30 Jahre Mauerfall
Zeitzeugen-Sichtweisen

Die Ortschronisten und Heimatpfleger des Wartburgkreises 
zeigen in einer sehr aufwendig dargestellten Wanderausstellung 

das Leben unserer Region während und  
nach der friedlichen Revolution.

Ausstellungseröffnung am 7.11.2019 
um 18.00 Uhr im Landratsamt Wartburgkreis

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes zu besichtigen.
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Kursnr. Kurs/Einzelveranstaltung Datum Uhrzeit UE Gebühr
Fachbereich Kultur - Gestalten
192Z20201 Kreatives Schreiben 22.10.19 18:30 - 20.00 20 ab 60,00 €*
192Z20603 Salz- und Soleseifen selbst gemacht 12.11.19 18:30 - 21.30 4 12,00 €*
192Z20604 Naturseife - Avocadoseife selbst gemacht 03.12.19 18:30 - 21.30 4 12,00 €*
192Z20901 Wir filzen eine Handytasche oder Brillenetui 23.10.19 19:00 - 21:15 3 9,00 €*
192Z20902 Wir filzen ein Weihnachtsbäumchen 20.11.19 19:00 - 21:15 3 9,00 €*
192Z20903 Lichterkette - Weihnachtsdeko aus Finnischer 

Papierschnur
27.11.19 18:30 - 21:30 4 12,00 €*

192Z20605 Chinesische Küche und Kochkultur 04.11.19 17:30 - 21:15 5 ab 15,00 €*
192Z20606 Teezeremonie und Chinesische Teekkultur 18.11.19 18:30 - 21:30 4 ab 12,00 €*
192Z20701 Malen nach Bob Ross® -

auch für Anfänger*innen geeignet
26.10.19
u. 27.10.

10:00 - 18:00 20 ab 66,00 €*

192Z20904 Nähen für Anfänger*innen 23.10.19 18:30 - 21:30 32 96,00 €*
192Z20905 Nähen und Zuschneiden Aufbaukurs 21.10.19 18:30 - 21:30 32 96,00 €*
192Z20906 NähCafé am Samstag 23.11.19 10:00 - 14:30 6 19,80 €*
Fachbereich - Gesundheit/Tanz
192Z20501 Drums Alive 24.10.19 18:00 - 19:00 20 66,00 €
192Z20503 Rock’n Roll für Anfänger 21.10.19 18:00 - 19:00 20 66,00 €
192Z20507 Polynesian Dancing 24.10.19 19:30 - 21:00 20 66,00 €
192ZS3001 Studienreise zur

Deutschland Aktiv Messe Leipzig
15.11.19 07:00 - 20:00 8 40,00 €*

192Z30001 Pflegeberatung - Was sollte ich wissen? 30.10.19 19:00 - 21:15 3 9,00 €
192Z30002 Demenz - es kann JEDEN treffen 28.10.19 19:00 - 21:15 3 9,00 €
192Z30101 Qi Gong 24.10.19 18:00 - 19:30 20 70,00 €
192Z30115 Qi-Gong 29.10.19 18:30 - 20:00 20 70,00 €
192Z30102 Mediation - Entspannung, Erkenntnis 06.11.19 19:00 - 20:15 5 17,50 €
192Z30103 Reiki - Einführungsseminar 28.10.19 19:00 - 20:30 6 21,00 €
192Z30110 Autogenes Training - immer und überall 22.10.19 18:00 - 19:30 20 70,00 €
192Z30112 Progressive Muskelentspannung 23.10.19 17:00 - 18:00 20 70,00 €
192Z30207 Intuitives Bogenschießen für jedermann 

am Wochenende
19.10.19 09:30 - 15:00 12 43,20 €

192Z30208 Ganzkörpertraining mit Langarmhanteln 22.10.19 17:30 - 19:00 20 66,00 €
192Z30209 Sport trifft Natur - funktionelles Krafttraining 26.10.19 13:00 - 15:45 4 14,40 €
192Z30501 „Fressen wir uns zu Tode?“ 25.11.19 19:00 - 20:30 8 28,00 €
192Z30503 Schokoladengießen am Nikolausabend 06.12.19 16:00 - 18:45 4 12,00 €
192Z30504 Kleiner Pralinenweihnachtskurs für Süße 13.12.19 16:00 - 19:00 4 12,00 €
192Z30505 Hier kochen kleine Feinschmecker 17.10.19 15:00 - 18:00 4 12,00 €
192Z30506 3-Gänge-Weihnachtsmenü - Von der Vorspeise 

bis zum Dessert
16.11.19 15:00 - 18:45 5 16,50 €*

192Z30507 Kochkurs für Single - Single Rezepte für jeden Tag 04.11.19 18:00 - 20:15 9 27,00 € *
Fachbereich Sprachen
192Z40603* A2 Englisch (geringe Vorkenntnisse oder A1) 21.10.19 19:40 - 21:10 30 84,00 €
192Z40604* A2 Englisch (geringe Vorkenntnisse oder A1) 21.10.19 18:00 - 19:30 30 84,00 €
192Z40606** A2 Englisch (geringe Vorkenntnisse oder A1) 21.10.19 18:00 - 19:30 30 84,00 €
192Z40608* A2 Englisch für Reisende (Die und Do) 22.10.19 09:30 - 11:00 30 90,00 €
192Z40605* B1 Englisch (Vorkenntnisse A2/Schulengl.) 21.10.19 19:40 - 21:10 30 84,00 €
192Z40607** B1 Englisch (Vorkenntnisse A2/Schulengl.) 21.10.19 19:30 - 21:00 30 84,00 €
192Z40609** B1/B2 Englisch (Vorkenntnisse B1/Schulengl.) 22.10.19 18:30 - 20:00 30 84,00 €
192Z40802 B2/C1 Französisch Konversation - Tiefenort 21.10.19 16:00 - 17:30 30 84,00 €
192Z40901 A1 Italienisch (Muttersprachler) für Reisende 21.10.19 18:30 - 20:00 30 90,00 €
192Z42201 A1 Spanisch für Reisende am Vormittag 23.10.19 09:30 - 11:45 36 108,00 €
192Z42202 A1 Spanisch Muttersprachlerin (ohne Vork.) 21.10.19 18:30 - 20:00 30 84,00 €
192Z41801 A1 Portugiesisch für Reisende (ohne Vork.) 23.10.19 19:30 - 21:00 30 90,00 €
192Z40101 A1 Arabisch Muttersprachlerin (ohne Vork.) 21.10.19 19:45 - 21:15 30 90,00 €
192Z40201 A1 Chinesisch Muttersprachlerin (ohne Vork.) 25.10.19 18:00 - 20:15 45 135,00 €
192Z42801 Deutsche Gebärdensprache - Einführung 23.10.19 18:00 - 19:30 30 84,00 €
192Z40401 A1 Deutsch (ohne Vork.) 25.10.19 18:00 - 20:15 45 126,00 €
192Z40401 B2/C1 Deutsch Konversation 22.10.19 19:00 - 20:30 30 84,00 €
192Z40403 B2 Deutsch - Zertifikatskurs

zuzügl. Prüfungsgebühr
22.10.19 14:30 - 17:45 140 392,00 €

*Kursort vhs-Gebäude, Charlottenstr. 23, Bad Salzungen
**Kursort Staatl. Berufsbildungszentrum, Lindigallee 1, Bad Salzungen
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Kursnr. Kurs/Einzelveranstaltung Datum Uhrzeit UE Gebühr
Fachbereich Arbeit - Beruf
192Z50501 Ausbildung zum Brandschutzhelfer 05.11.19 08:00 - 16:00 8 24,00 €
192Z50101 Erste Schritte am Computer - Einführung 21.10.19 18:00 - 20:15 30 105,00 €
192Z50102 Computerkurs für Senioren am Vormittag 12.11.19 09:30 - 11:45 30 105,00 €
192Z50103 Computerkurs Aufbau und Auffrischung 21.10.19 09:30 - 11:45 18 63,00 €
192Z50105 Computertreff für Senioren 23.10.19 14:00 - 16:15 12 42,00 €
192Z50108 Effektive Nutzung meines eigenen Notebooks 11.11.19 09:30 - 11:45 18 68,40 €
192Z50109 Textverarbeitung mit WORD 2010 22.10.19 18:00 - 20:15 24 84,00 €
192Z50111 Tabellenkalkulation mit EXCEL 24.10.19 18:00 - 20:15 24 84,00 €
192Z50112 EXCEL 2010 - kompakt 21.11.19 18:00 - 21:00 8 28,00 €
192Z50114 Internet für Einsteiger*innen 08.11.19 09:30 - 11:45 12 45,60 €
192Z50115 Präsentationsgrafikmit MS PowerPoint 2010 23.10.19 18:00 - 21:00 16 60,80 €
192Z50401 Computerschreiben leicht gemacht 23.10.19 18:00 - 20:15 21 73,50 €
192Z504021 Buchführung 24.10.19 18:00 - 21:00 80 322,50 €
Wochenendkurse
192Z50120 Einführung in die Arbeit am PC 25.10.19 Fr. - So. 1 WE 16 60,80 €
192Z50121 Textverarbeitung mit WORD 2010 01.11.19 Fr. - So. 1 WE 16 60,80 €
192Z50122 Tabellenkalkulation mit EXCEL - Einsteiger 08.11.19 Fr. - So. 1 WE 16 60,80 €

Kursnr. Kurs/Einzelveranstaltung Datum Uhrzeit UE Gebühr
Angebote in den Außenstellen
Außenstelle Bad Liebenstein
Frau Elisabeth Wolf
Tel: 036961-31382
192A20901 Wir nähen Weihnachtsdekoration 05.11.19 17:00 - 21:30 6 18,00 €
192A30102 Yoga 21.10.19 17:45 - 19:00 20 70,00 €
Außenstelle Dermbach
Frau Susanne Friese
Tel: 036964-95313
192C20801 Hier wird Holz zum Leben erweckt 23.10.19 18:00 - 21:00 20 60,00 €*
192C20802 Schnitzen am Wochenende 19.10.19 10:00 - 17:00 18 59,40 €*
192C20803 Töpferkurs für Anfänger 23.10.19 18:00 - 21:00 20 60,00 €*
192C20804 Formen mit den Händen - Töpferkurs am Wochenende 19.10.19 10:00 - 17:00 18 59,40 €*
192C30203 Intuitives Bogenschießen für Anfänger 21.10.19 18:00 - 20:15 9 29,70 €
192C30204 Intuitives Bogenschießen für jedermann 

am Wochenende
19.10.19 10:00 - 15:00 12 43,20 €

192C50101 Adler-Suchsystem ist OUT - 10 Fingersystem 29.10.19 18:00 - 20:15 20 70,00 €
Außenstelle Geisa
Frau Ilona Klinzing
Tel: 036967 - 71359
192E20501 Country- und LineDance für Anfänger 23.10.19 19:00 - 20:30 20 66,00 €
192E20502 Darf ich bitten…? Tanz mal wieder 24.10.19 19.00 - 20:30 20 66,00 €
192E30002 Gepflegtes Äußeres 50 plus 06.11.19 16:00 - 19:00 4 14,45 €
192E30101 Qi Gong 28.10.19 18:00 - 19:30 20 70,00 €
192E30501 Kleiner Pralinenweihnachtskurs für Süsse 05.12.19 17:00 - 20:00 4 12,00 €*
192E50101 Computertreff für ALT und JUNG 21.10.19 18:00 - 20:15 9 31,50 €
192E30502 Stollen backen leicht gemacht 28.11.19 18:00 - 21.00 4 12,00 €*
192E30503 Weihnachtszeit - Plätzchenzeit 19.12.19 18:00 - 21.00 4 12,00 €*
Außenstelle Stadtlengsfeld
Frau Ute Herm
Tel:036965 - 61307
192J30203 Nordic Walking 24.10.19 18:30 - 20:00 10 33,00 €
192J40601 A2Englisch 05.11.19 18:00 - 19:30 30 84,00 €
Außenstelle Vacha
Frau Anita Rosenau
Tel:036962 - 22983
192L20502 Country- und Line Dance für Anfänger 26.11.19 18:30 - 20:00 16 52,80 €
192L20901 Nähen - Aufbaukurs 29.10.19 18:30 - 21:30 32 96,00 €
192L30101 QiGong 23.10.19 18:00 - 19:30 20 70,00 €
192L10301 Nur für Frauen - 

Ich mach das Beste aus meinem Geld
29.10.19 18:00 - 20:15 9 27,00 €
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Kursnr. Kurs/Einzelveranstaltung Datum Uhrzeit UE Gebühr
Außenstelle Gerstungen
Frau Maritta Rill
Tel:036925 - 60249
192D30101 Progressive Muskelentspannung 28.10.19 16:45 - 17:45 20 70,00 €
192D30203 Step Aerobic 23.10.19 18:30 - 19:30 12 39,60 €
Außenstelle Mihla
Frau Edda Lämmerhirt
Tel:036924 - 30060
192G40601 A 1 Englisch 23.10.19 17:30 - 19:00 30 84,00 €
192G40602 A 2 Englisch 23.10.19 19:00 - 20:30 30 84,00 €
Außenstelle Treffurt
Frau Ellen Quack
Tel:036923 - 50163
192K20501 Seniorentanz 29.10.19 13:30 - 15:00 20 66,00 €
192K20801 Makramee - orientalische Knüpftechnik 24.10.19 18.30 - 20:00 10 30,00 €
Außenstelle Marksuhl
Frau Andrea Habersang
Tel:036925 - 90960
192H30207 Osteoporose ? Nein Danke - ich beweg mich 24.10.19 16:00 - 17:30 20 78,50 €
192H20901 Lichterkette als Weihnachtsdekoration basteln 27.11.19 18:30 - 21:30 4 12,00 €
Außenstelle Ruhla
Frau Ramona Roßbach
Tel:036921-92661
192I40602 A1 Englisch für Reisende 23.10.19 18:00 - 19:30 30 90,00 €
192I30103 Yoga-Fitness für Einsteiger 25.11.19 18:30 - 20:00 20 82,50 €
192I30104 Yoga-Fitness für Einsteiger 26.11.19 17:15 - 18:45 20 82,50 €

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage www.vhs-wartburgkreis.de

Bitte beachten Sie: Die Volkshochschule Wartburgkreis informiert die angemeldeten Teilnehmer*innen in der Regel schriftlich, so-
bald die ausgewiesene Veranstaltung die erforderliche Mindeststeilnehmerzahl erreicht hat und die Veranstaltung stattfinden kann.

Blutspendetermine
DRK-Kreisverbandes Bad Salzungen e.V.

Fr 25.10.2019 16:00 - 20:00 Tiefenort, DRK, Werrator
Mi 30.10.2019 16:00 - 19:30 Frauensee, Feuerwehr
Fr 01.11.2019 17:00 - 20:00 Vacha, Feuerwehr
Di 05.11.2019 16:00 - 19:30 Bad Salzungen, Gymnasium Haus 2

DRK-Kreisverbandes Eisenach e.V.
Mi 06.11.2019 16.00 - 19.00 Eisenach, Haus der Vereine, Rot-Kreuz-Weg 1

Institut für Transfusionsmedizin Suhl
Fr 25.10.2019 17:00 - 20:00 Empfertshausen, Gaststätte „Zum Adler“, Hauptstr. 9
Mo 28.10.2019 16:30 - 19:30 Falken, NEU! Bürgerhaus „Güldendes Stift“, Güldenes Stift 22
Mo 28.10.2019 16:30 - 19:30 Eisenach, Fitness Arena, Halloweenparty, An der Karlskuppe 13 - 15
Mi 30.10.2019 17:00 - 19:30 Wenigenlupnitz, Vereinsheim SG Nessetal, Neue Str.
Fr 01.11.2019 17:00 - 19:30 Wiesenthal KiGa „Wiesenthaler Strolche“, Pfarrgasse 39
Di 05.11.2019 16:30 - 19:30 Gumpelstadt „Kulturscheune“, Hauptstr. 61
Mi 06.11.2019 16:00 - 19:00 Merkers NEU! Sporthalle, An der kleinen Wiese 4

Herausgeber: Wartburgkreis, Erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen, Tel. 03695 6150
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau Tel. 03677 2050-0, 
Fax 03677 2050-21, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
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Redaktion: Pressestelle Landratsamt Wartburgkreis, Erzberger Allee 14, 36433 Bad Salzungen, 
Telefon: 03695 615104, Fax: 03695 615199, e-mail: pressestelle@wartburgkreis.de; Für die sachliche 
Richtigkeit von Informationen der Zweckverbände oder Dritter zeichnen diese selbst verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Christina Messerschmidt, erreichbar unter Tel.: 0171 
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der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
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Öffentliche Bekanntmachungen
Jugendhilfeausschusssitzung  
am 07.11.2019
Die 3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Wartburgkreises 
findet am Donnerstag, dem 07.11.2019 um 16:00 Uhr im 
Landratsamt Wartburgkreis, Erzberger Allee 14 in Bad Salzun-
gen, Tagungsraum im 3. Obergeschoss statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Schließung des Protokolls der 2. Sitzung des Jugendhilfe-

ausschusses
3. Bestätigung, Ergänzung, Abänderung der Tagesordnung
4. Bericht der Verwaltung
5. Anfragen / Information
6. Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung einer 

Zuwendung gemäß der „Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen an örtliche Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe für Vorhaben der Schulsozialarbeit vom 30. Juli 2019“

Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses ist ebenfalls auf der Homepage des Wartburgkreises 
unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/öffentliche-
bekanntmachungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 07.10.2019

gez. Müller
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
2. Änderungssatzung zur Satzung  
für das Jugendamt des Wartburgkreises

vom 28.09.1994

Aufgrund §§ 98 und 99 Thüringer Gemeinde- und Landkreisord-
nung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28.01.2003, zuletzt geändert durch Art. 
1 des Gesetzes vom 10.04.2018 (GVBl. S. 74) hat der Kreistag 
des Wartburgkreises in seiner Sitzung vom 27.08.2019 folgende 
2. Änderungssatzung zur Satzung für das Jugendamt des Wart-
burgkreises beschlossen:

I.
§ 4 erhält folgende Fassung:

„Neben den stimmberechtigten Mitgliedern gemäß § 4 und den 
beratenden Mitgliedern gemäß § 5 Absatz 1, 2 , 2a, 2b, 3 und 
3a kann das Jobcenter gemäß § 5 Absatz 3a Satz 1 des Thürin-
ger Kinder-und Jugendhilfe-Ausführungsgesetzes (ThürKJHAG) 
ein weiteres beratendes Mitglied entsenden und hierfür einen 
Stellvertreter benennen.“

II.
In § 5 Absatz 1 Nr.1.2, 1.3, 3.3 und 3.5 wird die Bezeichnung 
„KJHG“ durch „SGB VIII“ ersetzt.
In § 5 Absatz 1 wird die bisherige Nr. 9 ersatzlos gestrichen.
In § 5 Absatz 1 wird die bisherige Nr. 10 die Nr. 9.
In § 5 Absatz 1 wird die bisherige Nr. 11 die Nr. 10
In § 5 Absatz 1 wird folgender Text als neue Nr. 11 hinzugefügt:
„Aufstellung von Grundsätzen zur jugendgerechten Ausge-
staltung der Sitzungen des Jugendhilfeausschusses (§ 2 Nr. 6  
ThürKJHAG)“

III.
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Bad Salzungen, 27.09.2019

gez. Krebs  DS
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Beschlüsse des Kreistages und  
des Kreisausschusses
Der Kreistag des Wartburgkreises hat in seiner Sitzung  
am 30.01.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Kreistag des Wartburgkreises beschließt die Nachbeset-
zung von Frau Elvira Fischer und Herrn Ralph Groß als Mit-
glieder des Jugendhilfeausschusses.

2. Der Kreistag stimmt zu, Herrn Karl-Heinz Böhme ab dem 
01.03.2019 bis zur Neuwahl eines Bürger- und Behinderten-
beauftragten nach der Kommunalwahl 2019 - übergangs-
weise und ohne vorherige Ausschreibung - zum Bürgerbe-
auftragten des Wartburgkreises zu bestellen. Die (Rumpf)
Amtszeit des Herrn Böhme für das Amt dauert bis zum 
Amtsantritt des/r neuen Amtsinhabers/in, längstens jedoch 
bis zur 2. Sitzung des neuen Kreistages an.

3. Der Kreistag beruft Herrn Ulrich Weldner als Aufsichtsrats-
mitglied der Klinikum Bad Salzungen GmbH ab und entsen-
det dafür Herrn Jürgen Holland-Nell in den Aufsichtsrat.

4. Der Kreistag des Wartburgkreises beschließt unter Verzicht 
auf eine 2. Beratung die 3. Änderungssatzung zur Satzung 
zur Gewährung von Aufwandsentschädigungen an die Ehren-
beamten und ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen sowie 
Kräften des Rettungsdienstes, die im Zuständigkeitsbereich 
des Wartburgkreises ständig zu besonderen Dienstleistun-
gen herangezogen werden.

5. Der Kreistag nimmt den Wirtschaftsplan der Verkehrsunter-
nehmen Wartburgmobil (VUW) gkAöR für das Haushaltsjahr 
2019 zur Kenntnis und stimmt der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 zu.

6. Der Kreistag beschließt die Finanzierungsvereinbarung zwi-
schen dem Wartburgkreis und der Stadt Geisa zur Erweite-
rung der Grundschule Geisa sowie des Ersatzneubaus.

7. Der Kreistag beschließt nachträglich den Abschluss eines 
Leasingvertrages über die Lieferung von zwei Kassenauto-
maten der Firma bks Rabe GmbH aufgrund des Angebotes 
vom 05.07.2016.

Die aktuellen Öffentlichen Ausschreibungen des Wartburgkreises sind auf der Homepage 
des Wartburgkreises unter http://www.wartburgkreis.de/neuigkeiten/ausschreibungen/ veröffentlicht.

Amtsblatt
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8. Der Kreistag beschließt, der Bestellung von Herrn Kreisober-
inspektor (KOI) Björn Stelter zum stellvertretenden Leiter 
des Rechnungsprüfungsamtes mit Wirkung vom 01.02.2019 
zuzustimmen. Der Beschluss kann nach Ablauf von einem 
Monat öffentlich bekannt gemacht werden.

9. Der Kreistag beschließt, der Einstellung von Herrn Dr. Ro-
land Schneider als Ärztlicher Leiter Rettungsdienst (Ent-
geltgruppe E 15 TVöD) zum 01.02.2019 zuzustimmen. Der 
Beschluss kann nach Ablauf von einem Monat öffentlich 
bekannt gemacht werden.

10. Der Kreistag beschließt, der Einstellung von Herrn Jann-
Borris Fleischmann als Ärztlicher Leiter Rettungsdienst 
(Entgeltgruppe E 15 TVöD) zum 01.04.2019, vorbehaltlich 
der Anerkennung der Qualifikation als „Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst“ durch die Landesärztekammer Thüringen, 
zuzustimmen. Der Beschluss kann nach Ablauf von einem 
Monat öffentlich bekannt gemacht werden.

Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 28.01.2019 
folgende Beschlüsse gefasst:

Der Kreisausschuss stimmt dem gerichtlichen Vergleichsvor-
schlag aus der mündlichen Verhandlung vom 29.11.2018 vor 
dem Landgericht Meiningen zu.

Die öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Kreistages 
und des Kreisausschusses ist ebenfalls auf der Homepage des 
Wartburgkreises unter http://wartburgkreis.de/neuigkeiten/
öffentliche-bekanntmachungen/ zu finden.

Bad Salzungen, 01.10.2019

gez. Krebs
Landrat

WARTBURGKREIS
Aufruf zur Interessenbekundung

Der Wartburgkreis sucht Interessenten (m/w/d)
für die Ausübung des Ehrenamtes

Kreisheimatpfleger (m/w/d)
Sie erwartet eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit 
mit folgenden Aufgabenschwerpunkten:
•	 Beratung und Unterstützung von Bürgern, Initiativen, 

Vereinen, Verbänden, Institutionen und Gebietskörper-
schaften, die sich befassen mit
•	 Regional- und Zeitgeschichte,
•	 Ortschroniken und -jubiläen,
•	 Volkskunde, z.B. Mundart, Brauchtum, Trachtenfor-

schung,
•	 Museen, Heimatstuben, Sammlungsinitiativen,
•	 Territorial- und Naturkunde, Denkmalpflege

•	 Organisatorische Leitung des Arbeitskreises Ortschronis-
ten / Heimatpfleger des Wartburgkreises; dazu gehört die 
Organisation und Koordination von
•	 Erfahrungsaustauschen und Ausstellungsprojekten zu 

ausgewählten Sachthemen
•	 Dokumentation und Publikation der Arbeits- und For-

schungsergebnisse
•	 Bildungs- und Fortbildungsangeboten für die unter-

schiedlichen Zielgruppen
•	 Information und Beratung zu privaten und öffentlichen 

Förderhilfen für die Projektarbeit und Publikationstätig-
keit in den vorgenannten Tätigkeitsfeldern

Für die Erfüllung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit wird eine 
Persönlichkeit gesucht, die
•	 geschichtsinteressiert und in der Wartburgregion verwur-

zelt ist,
•	 über Organisationstalent verfügt, kontaktfreudig ist, gut 

vernetzen kann und gerne selbständig arbeitet.
•	 Von Vorteil sind Kenntnisse der Strukturen und Zustän-

digkeiten der öffentlichen Verwaltung in Thüringen sowie 
der einschlägigen Informationsquellen und Partner für 
heimatgeschichtliche Recherche.

Die Tätigkeit des Kreisheimatpflegers (männlich/weiblich/di-
vers) wird ehrenamtlich ausgeübt und mit einer Aufwandsent-
schädigung vergütet. Darüber hinaus werden im Rahmen der 
Tätigkeitsausübung anfallende Fahrtkosten nach dem Thürin-
ger Reisekostengesetz erstattet.

Sollten Sie Interesse haben, dann senden Sie Ihre schriftli-
che Bewerbung bis zum 30. Oktober 2019 an nachstehende 
Adresse:

Landratsamt Wartburgkreis
Büro des Landrates
Erzberger Allee 14

36433 Bad Salzungen

Fragen zu dieser ehrenamtlichen Tätigkeit beantwortet Ihnen 
Frau Ißleib unter 03695 615103 gerne.

Landratsamt Wartburgkreis

Aufhebung einer 
Stellenausschreibung

Die Stellenausschreibung für die Stelle

Sachbearbeiter (m/w/d) Digitalfunk
veröffentlicht am 09.09.2019 im Amtsblatt des Wartburg-
kreises, auf der Internetseite des Landkreises sowie in den 
Stellenportalen Interamt, Karriereheimat, thaff, Agentur für 

Arbeit und unter www.bund.de, wird mit

sofortiger Wirkung aufgehoben.
Auf eingegangene Bewerbungen erhalten die Bewerber 

(m/w/d) eine entsprechende Rückantwort.

Bad Salzungen, den 02.10.2019

gez. Krebs
Landrat
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Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bit-
te bis spätestens 15.11.2019 als PDF, an die E-Mail info@stadt-
werra-suhl-tal.de oder schriftlich an die

Stadt Werra-Suhl-Tal
zu Händen Bürgermeister -persönlich-

Berka/Werra
Markt 1

99837 Werra-Suhl-Tal

senden.

Die Stadt Werra-Suhl-Tal fördert die Gleichstellung aller Ge-
schlechter (männlich/weiblich/divers). Die Stelle ist für alle 
Geschlechter (m/w/d) gleichermaßen geeignet.

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungs-
unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber ordnungsgemäß 
vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten 
wir um Beilage eines adressierten und frankierten Rückumschla-
ges.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden seitens der Stadt Werra-Suhl-Tal nicht erstattet.

Hinweis auf eine Öffentliche  
Stellenausschreibung  
der VG Hainich-Werratal

Bei der VG Hainich-Werratal ist zum 01.01./01.02. 
2020 eine Sachbearbeiterstelle (m/w/d) in der Bauver-
waltung zu besetzen.
Den vollständigen Text der Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Homepage der VG unter www.vg-hainich-
werratal.de

Öffentliche Stellenausschreibung 
der Stadt Werra-Suhl-Tal
Stellenausschreibung
Die Stadt Werra-Suhl-Tal im Wartburgkreis (10 Ortsteile mit ca. 
6.460 Einwohnern) beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Einstellung eines

geschäftsleitenden Bediensteten (m/w/d)
Der geschäftsleitende Bedienstete (m/w/d) ist gleichzeitig 
Hauptamtsleiter/-in der allgemeinen Verwaltung.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Verantwortung für die gesamte innere Organisation der Ver-

waltung
•	 Fachliche Unterstützung des Bürgermeisters einschließlich 

der wirtschaftlichen Tätigkeiten der Stadt u.a. die Leitung 
der Städtischen Gebäude- und Wohnungs GmbH

•	 Rechts-und Vertragswesen
•	 Weiterentwicklung einer modernen Verwaltung, Digitalisie-

rung
•	 Datenschutz
•	 allgemeiner Sitzungsdienst
•	 Personalverwaltung
•	 Satzungswesen
•	 Wahlen
•	 Kommunale Versicherung
•	 Stadt- und Regionalentwicklung, Tourismus und Wirt-

schaftsförderung
•	 Presse- und Öffentlichkeitsangelegenheiten

Voraussetzungen:
•	 die Befähigung für den gehobenen nichttechnischen Ver-

waltungsdienst nach dem Thüringer Laufbahngesetz, Ver-
waltungsfachwirt (FL II), Verwaltungsbetriebswirt, Bache-
lor Public Management

•	 Sofern die beamtenrechtlichen Voraussetzungen nicht ge-
geben sind, erfolgt die Eingruppierung vorbehaltlich der 
zu erstellenden Stellenbeschreibung und –bewertung nach 
dem TVöD.

•	 wir erwarten eine überdurchschnittlich engagierte, zuver-
lässige und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit 
Eigeninitiative, Kreativität, Verhandlungsgeschick, Ent-
scheidungsfreude, Selbständigkeit und persönlichem Enga-
gement

•	 gute Kenntnisse auf dem Gebiet des Kommunal- und Haus-
haltsrechts, der Verwaltungsorganisation und der Verwal-
tungsarbeit

•	 Grundkenntnisse im öffentlichen Dienstrecht, Vertrags-
recht, Arbeits-und Tarifrecht

•	 Teilnahme an den Sitzungen außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten

•	 sehr gute EDV-Kenntnisse, PKW und Führerschein
•	 Führungskompetenz- und Erfahrung

Wir bieten Ihnen:
•	 eine Führungsposition in Vollzeit in einem anspruchsvollen, 

vielseitigen, interessanten und abwechslungsreichen Auf-
gabengebiet

•	 Die Anstellung erfolgt im Beschäftigungsverhältnis ent-
sprechend Ausbildung und beruflichem Werdegang nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrags für den öffentlichen 
Dienst bzw. nach den einschlägigen beamtenrechtlichen 
Bestimmungen.

Nachruf
Die Nachricht vom Tod 

unseres langjährigen Mitarbeiters

Herrn

Peter Bayer
hat uns tief getroffen.

Herr Bayer war ein pflichtbewusster, hilfsbereiter
und freundlicher Kollege, der seine Aufgaben

als Hausmeister in der Grund- und Regelschule Seebach 
mit hoher Einsatzbereitschaft erfüllte.

In Dankbarkeit seiner langjährigen Tätigkeit verabschieden  
wir uns und bewahren ihm ein ehrendes Andenken.

Besonderes Mitgefühl und Anteilnahme 
gelten ihrer Familie.

Landratsamt Wartburgkreis

Reinhard Krebs Jutta Kulczynski
Landrat Personalrat

Bad Salzungen, im September 2019


